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kommunal :

autowracks werden abgeschleppt

5 Wien , 5 . 10 . ( rk ) mittwoch abends wurde in der fernseh-

sendung ’ T horizonte ’ ’ mitgeteilt , dass meldungen ueber auto¬

wracks , die in wiener Strassen abgestellt sind , an gesundheits-

ministerin dr . ingrid l e o d o l t e r weitergeleitet wuerden.

das ist allerdings die falsche adresse . fuer die abschleppung

dieser Wracks ist die magistratsabteilung 48 zustaendig . seit

mehreren monaten haben alle Wienerinnen und wiener die moeglich-

keit , zu jeder tages - und nachtzeit bei der telefonnummer 43 44 44

solche autowracks zu melden , die dann abgeschleppt werden , es waere

wirksamer fuer den Umweltschutz gewesen , wenn in der fernsehsendüng

an die nummer 43 44 44 erinnert worden waere - und wenn die beim

fernsehen eingelangten meldungen direkt an den presse - und In¬

formationsdienst der stadt Wien oder an die magistratsabteilung

48 weitergegeben wuerden.

1030
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kommunal :

aktion ’ ? essen auf raedern’ ? s

taeglich 3 . 000 menues

6 Wien , 5 . 10 . ( rk ) die im herbst 1969 ueber initiative vor

wohLf ahr tsstadtrat maria j a c o b i ins Leber gerufene
aktion ’ ’ essen auf raedern ’ ’ findet immer groesseren anklang:

es werden bereits 3 . 000 aeltere und gebrechliche Wienerinnen

und wiener taeglich mit einem warmen mittagessen versorgt , voriges

jahr waren es rund 2 . 000 . die vier mit der Zustellung betrauten

Organisationen - volkshilfe , heimhilfe , soziales hilfswerk und

caritas - haben dafuer insgesamt 440 essenszustelLer eingesetzt,

ausser normalön ( l6 Schilling ) werden auch diabetiker - und Schonkost—

menues ( 22 Schilling ) vom essenszustel 1 dienst gratis ins haus

geliefert , die kosten dafuer traegt bekanntlich die stadt Wien,

insgesamt konnten seit beginn der aktion bereits mehr als

1,4 millionen menues zugestellt werden.

ueber die menuebezieher gibt es eine Untersuchung der

caritas , derzufolge zwei drittel von ihnen trauen und ein drittel

maenner sind , der hoechste anteil sowohl bei maennern als auch bei

trauen ist in der altersgruppe der 82 bis 86jaehrigen zu finden.
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kommunal :

slavik nach moskau

8 Wien , 5 . 10 . ( rk ) buergermeist er felix slavik

ist donnerstag von schwechat nach moskau abgeflogen , der wiener

buergermeister folgt damit einer ein Ladung des moskauer

buergermeisters w . t o m y s l o w . slavik , der sich in

begleitung der stadtraete dr . otto g l u e c k und otto

s c h w e d a befindet , wird sich fuenf tage in der udssr

aufhatten.

1207

elektronik - zeitmessung fuer stadthaltenbad

9 Wien , 5 . 10 . ( rk ) das 50 meter lange wettkampfbecken des I

stadthaltenbades wird eine elektronische zeitmessanlage mit I

anzeigetafel erhalten , bekanntlich werden hier im sommer I

1974 die europameisterschaften im schwimmen stattfinden , der I

hochbauausschuss des gemeinderates stimmte donnerstag der Lieferung I

und montage der zeitmessanlage zu . sie kostet 2,9 mit Lionen I

Schilling . I

1149 I
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lokal:

der dreimiltionste besucher auf dem doriauturm

12 Wien , 5 . 10 . ( rk ) ein junges ehepaar aus floridsdorf waren

die j ubilaeumsgaeste des wiener donauturms . donnerstag um 12 u 'nr

mittag begruessten donauturm - direktor rudolf f i a l a und viele

wiener Journalisten den dreimi1lionsten besucher des wiener Wahr¬

zeichens im donaupark , herrn dipt . - ing . guenther wendet ,

der mit seiner trau zum türm gekommen war.

das ehepaar wendet , das wegen des schoenen wetters den donau-

turm besuchte und die aussicht ueber die stadt geniessen wollte,

war sichtlich erfreut ueber blumen und einladung zum mittagessen.

sie hoerten mit interesse , dass der donauturm bereits acht jahre

alt ist und dc $ . kaffeehaus und restaurant sich in drei verschiedenen

geschwindigkeiten um die eigene achse drehen koennen , naemlich in

jweits 26 , 39 oder 52 minuten . sie zeigten sich auch sehr beein¬

druckt , als sie im gaestebuch entdeckten , welche prominenten

per soenlichkeiten vor ihnen auf dem donauturm zu gast waren , sie

entdeckten die namen des ehemaligen uno - generatsekretaers u - thant

und des schah von persien , des komponisten leonard bernstein und

so bekannter oesterreicher wie toni sailer und karl schranz.

wie direktor fiata erktaerte , gab es im eroeffnungsjahr 1964

einen rekord von mehr als 600 . 000 besuchern . seit dem jahr 1965,

in dem mehr als 200 . 000 pers on en den d on auturm besucht en , io t

erfreulicherweise eine kontinuierliche Steigerung der besucher-

zahlen fest zustet len . direktor fiata verwies besonders darauf,

dass jederzeit genuegend parkplaetze vorhanden sind.
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Lokal :

Siedlungshaus abgebrannt

1 Wien , 5 . 10 . ( rk ) eine schadhafte Stehlampe war die mutmass¬
liche Ursache dafuer , dass das Siedlungshaus von trau irma
petz auf dem Wolfersberg im 14 . bezirk , grenzweg 25 , ab¬

gebrannt ist . frau petz hatte vergeblich versucht , das teuer
selbst zu loeschen , ehe sie die feuerwehr alarmierte , die feuer-

wehr konnte nichts anderes mehr tun , als eine ausbreitung des
brandes zu verhindern.

0910

gasflaschenlager in flammen

11 Wien , 5 . 10 . ( rk ) alarmstufe 3 gab es donnerstag kurz

vor 13 uhr fuer die wiener feuerwehr : in der fuellhalle der

gasabfuellfirma J, flaga } ’ in Wien 21 , scheydgasse 20 war

aus bisher unbekannter Ursache ein brand ausgebrochen . die flammen

griffen durch die fenster auf die davor liegende Laderampe ueber,

auf der eine groessere zahl von propangasflaschen lagerte,

mehrere flaschen explodierten , da die gefahr weit groesserer

explosionen bestand , wurde mit der evakuierung der Umgebung

der fabrik begonnen.
die feuerwehr konnte jedoch in einem konzentrierten gross-

einsatz die flammen rasch bezwingen , mehrere gasflaschen , die

schon gefaehrlich stark erwaermt waren , konnten rechtzeitig

gekuehlt werden.

1400
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sport :

gespraech ueber wiener fussbalt

13 Wien , 5 . 10 . ( rk ) vizebuergermeist er in gertrude

froehlich - sandner fuehrte in gegenwart des

Leiters der sportsteLLe der stadt Wien , ing . franz h o e L b L ,
am donnerstag ein Laengeres gespraech mit dem praesidenten des

wiener fussbalLverbades , nationalratsabgeordnetem franz

h o r r , und dem geschaeftsfuehrenden red - star - praesidenten

edelbauer. es wurden vor allem verschiedene sportplatz-

probleme behandelt , namentlich die erweiterung des auto - platzes

in breitensee durch ein zusaetzliches fussbalIfeld , einen

trainingsplatz und einen gar derobetrakt . bekanntlich soll dort

der Sportklub red - star seine neue heimat finden , es wurde auch

die Vorbereitung der 50 - jahr - feier des wiener fussbalIverbandes

im kommenden jahr besprochen.
das gespraech endete mit der vereinbarung , regelmaessig

weitere kontakte im interesse des wiener fussbal1sports zu

pflegen.
1554
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